
 

Medienmitteilung 

Neue Bevölkerungszahlen: Baby-Boom in der Stadt Zürich 
 
Ende 2015 zählte die Stadt Zürich 410 404 Einwohnerinnen und Einwohner, 5621 mehr 
als im Vorjahr. In den letzten Jahren haben vor allem die Kinderzahlen markant zuge-
nommen. Die Geburtenzahlen sind seit der Jahrtausendwende um 45 Prozent ange-
stiegen. Der Geburten-Boom ist durch das Zusammenwirken von zwei Effekten zu er-
klären: Es gibt mehr Frauen im gebärfähigen Alter und mehr Kinder pro Frau dieses 
Altersbereichs. 
 

In der Stadt Zürich wohnten Ende des vergangenen Jahres 410 404 Einwohnerinnen und 

Einwohner. Damit ist die Stadt im Jahr 2015 um 5621 Personen gewachsen. Das ist das 

dritthöchste jährliche Bevölkerungswachstum der letzten 50 Jahre. Bloss in den Jahren 2007 

und 2014 war die Bevölkerungszunahme noch stärker. Im letzten Jahr sind 5191 Babies mit 

Wohnort in der Stadt Zürich geboren; 3400 Menschen sind gestorben. 42 473 Zuzügen ste-

hen 38 643 Wegzüge gegenüber. Der Anteil Ausländerinnen und Ausländer ist im vergange-

nen Jahr um 0,1 Prozentpunkte auf 32,0 Prozent angestiegen. 

 

Mehr Kinder, weniger ältere Menschen 
Aktuell wohnen in Zürich deutlich mehr Kinder als im Jahr 2000. Von allen Altersklassen war 

das Bevölkerungswachstum bei den 0- bis 4-Jährigen mit einer Zunahme von über 41 Pro-

zent am grössten. Umgekehrt wohnen momentan weniger ältere Menschen in Zürich als zur 

Jahrtausendwende. Mit einer Abnahme von 22 Prozent verzeichneten die 75- bis 79-Jähri-

gen den grössten Rückgang. 
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Dem Baby-Boom auf der Spur 
Warum leben in der Stadt Zürich immer mehr kleine Kinder? Die Geburtenzahlen haben sich 

seit dem Jahr 2000 markant auf 5191 Neugeborene erhöht (+ 45 Prozent). Im gleichen Zeit-

raum hat der Migrationssaldo (Zuzüge minus Wegzüge) bei den 0- bis 6-Jährigen kaum ge-

ändert (+ 3 Prozent). Das Fazit aus der vertiefenden Analyse lautet: Die höheren Geburten-

zahlen überstrahlen die Migrationsbewegungen, eine durch die Geburten ausgelöste Stadt-

flucht ist nicht zu beobachten und Familien bleiben in der Stadt Zürich. Zudem zeigt sich, 

dass der Geburten-Boom auf einen Multiplikatoreffekt zurückzuführen ist: Je nach Stadtquar-

tier gibt es mehr Frauen im gebärfähigen Alter und/oder es ist eine Erhöhung der Fertilitäts-

rate zu beobachten. 

 

Die Mütter des Baby-Booms 
Zürich hat die höchste Fertilitätsrate der grösseren Schweizer Städte. Europaweit weisen 

einzig Oslo, Stockholm und Amsterdam höhere Fertilitätsraten auf. Innerhalb der Stadt Zü-

rich gibt es beträchtliche Unterschiede nach Alter und Einkommen. Die höchste Fertilitätsrate 

weisen die 30- bis 34-Jährigen auf. Die grösste Veränderung ist aber bei den 35- bis 39-jäh-

rigen Frauen festzustellen: Aktuell werden pro Frau dieser Altersklasse doppelt so viele Kin-

der geboren wie im Jahr 2000. Zudem haben in der Stadt Zürich Frauen mit höherem Fami-

lieneinkommen eine höhere Fertilitätsrate als solche mit niedrigerem Einkommen. 

 

Hinweis an die Redaktionen: 
Weitere Auskünfte erteilt Dr. Klemens Rosin, Statistik Stadt Zürich, Telefon 044 412 08 04. 

 

Zusätzliche Informationen zum Themenbereich Bevölkerung sind auf der Website von Statistik Stadt 
Zürich zusammengestellt. Zudem erscheinen heute zwei neue Webartikel: 
• Dem Baby-Boom auf der Spur: Warum leben in Zürich immer mehr kleine Kinder? 
• Die Mütter des Baby-Booms: Unterschiede nach Alter und Einkommen 
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https://www.stadt-zuerich.ch/content/prd/de/index/statistik/publikationen-angebote/publikationen/webartikel/2016-03-02_Dem-Baby-Boom-auf-der-Spur.html
https://www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/statistik/publikationen-angebote/publikationen/webartikel/redirects/2016-03-02_Die-Muetter-des-Baby-Booms.html
https://www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/statistik/themen/bevoelkerung.html
https://www.stadt-zuerich.ch/content/prd/de/index/statistik/publikationen-angebote/publikationen/webartikel/2016-03-02_Dem-Baby-Boom-auf-der-Spur.html
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Grafik 1: Anzahl 0- bis 6-Jährige mit Wohnsitz in der Stadt Zürich. 

 
 
Grafik 2: Geburtenzahlen nach Stadtquartier; Veränderung in Prozent seit dem Jahr 2000. 
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Grafik 3: Fertilitätsrate nach Alter und Familieneinkommen in Schweizer Franken. 

 
 


